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Hermann Burger, 5000 Aarau, Nelkenweg 4
Dr. iur. Curt Gasteyger, The Atlantic Institute, F-75 Paris, 120, Rue de Longchamps
Dr. phil. Albert Hauser, 5400 Baden, Ahornweg 3

Prof. Dr. phil. Manfred Jurgensen, University of Queensland, St. Lucia,
Queensland 4067 (Australien)

Aymon de Mestral, 8008 Zürich, Zollikerstrasse 250
Dr. rer. pol. Leonhard Neidhart, 5360 Muri, Kirchbühl 738
Dr. phil. Elsbeth Pulver-Spring, 3012 Bern, Neufeldstrasse 19

Richard Reich, 8127 Aesch-Forch, Aeschstrasse 927
Dr. phil. Rolf Urs Ringger, 8002 Zürich, Bederstrasse 82
Prof. Dr. iur. Urs Schwarz, 8032 Zürich, Attenhoferstrasse 16

Hermann Burger ist 1942 in Menziken
im Kanton Aargau geboren. Er studierte

- nach vier Semestern Architektur
- Germanistik an der Universität
Zürich und steht unmittelbar vor dem
Abschluss mit einer Arbeit über Paul
Celan. 1967 erschien der Gedichtband
((Nachtigall», 1970 die Sammlung von
Prosastücken «Bork» (beide Artemis).
Burger arbeitet zur Zeit an einem
Roman.

Manfred Jurgensen wirkt als Professor
für Neuere Deutsche Literatur an der
Universität von Queensland (Australien).

Von 1966-1967 weilte er als
Bundesstipendiat an der Universität
Zürich. Zu seinen Hauptveröffentlichungen

zählen die beiden Arbeiten
über Max Frisch, «Die Dramen» (1968)
und «Die Romane» (1971). Jurgensen
publizierte ausserdem Studien zu Goethes

Ästhetik und eine Deutsche
Literaturtheorie der Gegenwart (1970).
Neben seinen wissenschaftlichen Arbeiten

stehen vier Bände Lyrik in deutscher
und englischer Sprache. Ein erster
Roman soll demnächst erscheinen.

Leonhard Neidhart, geboren 1934 in
Ramsen SH, schloss seine Studien an
der Freien Universität Berlin mit einem

Diplom in Soziologie und dem Dr. rer.
pol. ab. Anschliessend war er dort
während drei Jahren als wissenschaftlicher

Assistent und Lehrbeauftragter
tätig. In seinen Büchern «Plebiszit und
pluralitäre Demokratie» (Bern 1970)
und «Reform des Bundesstaates» (Bern
1970) hat er sich intensiv mit dem
schweizerischen Regierungssystem
befasst. Er arbeitet gegenwärtig an einer
Studie über das Abstimmungsverhalten
in der Schweiz und ist Lehrbeauftragter

für Politische Wissenschaft an der
Universität Zürich.

Urs Schwarz, geboren 1905, studierte
Rechtswissenschaft in Zürich und Harvard

(Dr. iur., LI. M.) und war von
1934-1965 aussenpolitischer Redaktor
der «Neuen Zürcher Zeitung». Seither
wirkt er als Professeur associé am Genfer

Institut universitaires de hautes
études internationales. Er ist
Mitglied des Exekutivkomitees des
International Institute for Strategie Studies
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(London) und verfasste zahlreiche
Bücher über politische und strategische
Grundsatzfragen (u. a. «Strategie ge¬

stern, heute, morgen», «Die Angst in
der Politik», «Abkehr von der
Gewalt»).
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Von dieser vielbeachteten, faszinierenden Dokumentenpublikation
sind noch einige Exemplare vorrätig. Sie kann zum Preis von Fr. 8.—
bezogen werden beim Verlag Schweizer Monatshefte, 8034 Zürich,
Postfach
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